
123

 

Beide Räume find nach dem galltry-Syftem mit auffteigenden Sitzreihen verfehen, deren Zahl 4

bis höchflens 6 beträgt. Die Conftruction diefer gallery. in der nach englifchen Vorfchriften zuläffigen

gröfsten Tiefe, ift aus dem Querfchnitt in Fig. 130“) erfichtlich‚; die Höhe der Sitze in. verfchieden be-

meifen und fchwankt zwifchen 19 und 24 cm. Die Schulräume find durch ein Glasfenfter verbunden,

damit die von einer Hilfslehrerin beauffichtigten babie: auch von der Hauptlehrerin überwacht werden

können.

Die größte Schule (Fig. 129“) zeigt eine Erweiterung des Grundrifl'es dahin,

dafs 174 Kinder in einem gemeinfchaftlichen Saal auf 2 getrennten Galerien und

Fig. 130_ 60 Kinder in 2 Claffen-

zimmern, deren Tren-

nungswand nach Be-

darf zu befeitigen ift,

unterrichtet werden;

Sch„;„ aufserdem iPc fiir die

3321 kleinften Kinder ein

' befonderer Raum mit

gallery für 66 Plätze

vorhanden.

 

Quer-

fchnitt.  

 

                

 

Schnitt ‘
nach Ein bedeckter Spiel-
CD. hof ift hier nicht vorgefehen;

 

die Bedürfnifsanf’calten liegen

abgetrennt vom Schulhaufe.

Beide Schulen befitzen Kleiderablagen und Wafch-Einrichtungen; die Bodenfläche in den Clafl‘en

beträgt ungefähr 0,9 qm für jedes Kind.

Alle Abmeffungen, fowohl der Bodenfläche in den Claffen als der fonftigen

Nutzräume, können in den Kleinkinderfchulen kleiner, als in den Volksfchulen, ge-

halten werden. Für die franzöfifchen falles d’a/ile befteht z. B. die Vorfchrift, dafs
in den Claffen für jedes Kind die Bodenfläche 0,7 qm und der Luftraum 3Cbm be-

tragen fall; die Aborte, deren Zahl auf 4 für je 100 Kinder beftimmt ift, follen

606111 breit fein; die Breite der Piffoir-Stände, 2 für je 100, foll 30cm, die Höhe
der Scheidewände 1000m betragen.

Gallery in englifchen Kleinkinderfchulen“). — ‘/60 11. Gr.
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